
Neuerungen für die Abschlussprüfungssaison 2017/2018 – Update

Kapitel A – Rechnungslegung national 

 IDW RS HFA 7 n.F.: Handelsrechtliche Rechnungslegung bei Personenhandels-

gesellschaften 

 IDW RS HFA 11 n.F.: Bilanzierung entgeltlich erworbener Software beim Anwen-

der 

 IDW RS HFA 30 n.F.: Handelsrechtliche Bilanzierung von Altersversorgungsver-

pflichtungen 

 IDW RS HFA 31 n.F.: Aktivierung von Herstellungskosten 

 IDW RS HFA 36 n.F.: Anhangangaben nach §§ 285 Nr. 17, 314 Abs. 1 Nr. 9 HGB 

über das Abschlussprüferhonorar 

 IDW RS HFA 44: Umfang der in den ersten Konzernabschluss einzubeziehenden 

Stromgrößen des Mutterunternehmens bei unterjähriger Begründung der Kon-

zernrechnungslegungspflicht 

 DRS 22: Konzerneigenkapital 

 DRS 23: Kapitalkonsolidierung (Einbeziehung von Tochterunternehmen in den 

Konzernabschluss) 

 DRS 24: Immaterielle Vermögensgegenstände im Konzernabschluss 

 DRÄS 8: Änderungen des DRS 20 Konzernlagebericht im Hinblick auf die nichtfi-

nanzielle Konzernberichterstattung 

 E-DRS 33: Währungsumrechnung im Konzernabschluss 

 IDW Positionspapier zu Pflichten und Zweifelsfragen zur nichtfinanziellen Erklä-

rung als Bestandteil der Unternehmensführung 

 Anwendungsfragen zur Bilanzierung von Altersversorgungsverpflichtungen und 

diesen vergleichbaren langfristig fälligen Verpflichtungen gegenüber Beamten 

nach IDW RS HFA 30 n.F. 

 Handelsrechtliche Bilanzierung bestrittener Steuerforderungen und -schulden 



 Behandlung geringwertiger Wirtschaftsgüter in der Handelsbilanz nach dem Ge-

setz gegen schädliche Steuerpraktiken 

 Ausgewählte Aspekte und Einzelfragen zur Entgeltberichterstattung nach den 

§§ 21 f. und 25 EntgTranspG 

 Höhe der Marktrisikoprämie für Zwecke des Niederstwerttests für Unterneh-

mensanteile 

 Verbindlichkeitsrückstellungen für Aktienoptionsprogramme 

 Sachlicher Anwendungsbereich der Anhangangabepflichten nach § 285 Nr. 20 

bzw. § 314 Abs. 1 Nr. 12 HGB i.d.F. des CSR-RL-UG 

Kapitel B – Rechnungslegung international 

 IAS 7: Angabeninitiative 

 IAS 12: Ansatz aktiver latenter Steueransprüche für unrealisierte Verluste 

 IAS 28: Bewertungen von assoziierten Unternehmen und Gemeinschaftsunter-

nehmen zum Fair Value – Änderung im Rahmen der jährlichen Verbesserungen 

der IFRS (Zyklus 2014-2016) 

 IFRS 4: Gemeinsame Anwendung mit IFRS 9 Finanzinstrumente 

 IFRS 9: Finanzinstrumente 

 IFRS 12: Klarstellung des Anwendungsbereichs im Rahmen der jährlichen Ver-

besserungen der IFRS (Zyklus 2014-2016) 

 IFRS 15: Erlöse aus Verträgen mit Kunden 

 IFRS 15: Klarstellungen 

 IFRS 16: Leasing 

 IFRS Practice Statement 2: Wesentlichkeitsbeurteilungen 

 IDW RS HFA 2: Aktualisierung und Ergänzung 

 IDW RS HFA 48: Einzelfragen der Bilanzierung von Finanzinstrumenten nach 

IFRS 9 



 IDW RS HFA 48: Entwurf einer Fortsetzung zur Modifikation finanzieller Vermö-

genswerte 

 IDW RS HFA 50, Modul IAS 19-M1 

 IDW RS HFA 50, Modul IAS 19-M2 

 IDW RS HFA 50, Modulentwurf IFRS 9-M1 

 DRSC-AH 4: Anwendungshinweis zu IFRS 2 

DPR: Prüfungsschwerpunkte 2018 

Kapitel C – Prüfung  

 IDW PS 300 n.F.: Prüfungsnachweise im Rahmen der Abschlussprüfung 

 IDW PS 310: Repräsentative Auswahlverfahren (Stichproben) in der Abschluss-

prüfung 

 IDW PS 345: Auswirkungen des Deutschen Corporate Governance Kodex auf die 

Abschlussprüfung 

 IDW PS 350 n.F.: Prüfung des Lageberichts im Rahmen der Abschlussprüfung 

 IDW PS 400 n.F.: Bildung eines Prüfungsurteils und Erteilung eines Bestäti-

gungsvermerks 

 IDW PS 401: Mitteilung besonders wichtiger Prüfungssachverhalte im Bestäti-

gungsvermerk 

 IDW PS 405: Modifizierungen des Prüfungsurteils im Bestätigungsvermerk 

 IDW PS 406: Hinweise im Bestätigungsvermerk 

 IDW PS 450 n.F.: Grundsätze ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberich-

ten 

 IDW PS 470 n.F.: Grundsätze für die Kommunikation mit den für die Überwa-

chung Verantwortlichen 

 IDW PH 9.350.1: Auswirkungen der Angaben zur Frauenquote als Bestandteil der 

Erklärung zur Unternehmensführung auf Bestätigungsvermerk und Prüfungsbe-

richt 



 IDW EPS 270 n.F.: Die Beurteilung der Fortführung der Unternehmenstätigkeit im 

Rahmen der Abschlussprüfung 

 ISA 720 (Revised) (Entwurf-DE): Verantwortlichkeiten des Abschlussprüfers im 

Zusammenhang mit sonstigen Informationen 

 IDW Positionspapier zu Inhalten und Zweifelsfragen der EU-Verordnung und der 

Abschlussprüferrichtlinie 

 IDW Positionspapier zu Nichtprüfungsleistungen des Abschlussprüfers 

 Berücksichtigung des Entgeltberichts nach den §§ 21 f. und 25 EntgTranspG im 

Rahmen der Abschlussprüfung 

 Neuregelung des Schutzes von Geheimnissen bei der Mitwirkung Dritter an der 

Berufsausübung schweigepflichtiger Personen 

Kapitel D – Ausgewählte sonstige Themen 

 IDW QS 1: Anforderungen an die Qualitätssicherung in der Wirtschaftsprüferpra-

xis 

 AAB: Neue Allgemeine Auftragsbedingungen 

 Hinweisgebersysteme bei Abschlussprüfungen nach § 316 HGB 

 Elektronische Bestätigungsvermerke und Prüfungsberichte 

 Arbeitsproben bei Ausschreibungen 

 APAS Verlautbarung Nr. 1: Gegenstand der Inspektionen 

 APAS Verlautbarung Nr. 4: Informationspflicht nach Artikel 14 EU-APrVO 

 Geldwäscherichtlinie-Umsetzungsgesetz 

 Datenschutz-Anpassungs- und -Umsetzungsgesetz EU 

 BGH, Urteil vom 26.01.2017, IX ZR 285/14: Hinweispflicht des Steuerberaters auf 

mögliche Insolvenzreife 

 Schweigepflichtentbindung des Berufsgeheimnisträgers durch Insolvenzverwalter 

 OLG Karlsruhe, Beschluss vom 04.05.2017, 14 W 21/17 (Wx): Bestellung des 

Abschlussprüfers bei zwischenzeitlicher Insolvenzeröffnung 


